
Seite 1

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

Schulabsentismus ist mit einer Prävalenz von fünf bis zehn Prozent ein häufiges Phänomen 

und stellt Schulen und das Netzwerk vor große Herausforderungen. Schulabsentismus ist 

wie eine Infektion mit „42 Grad Fieber“ und bedarf aufgrund der Gefahr für die weitere 

Entwicklung der Betroffenen einer raschen, multimodalen Behandlung und einer guten 

Zusammenarbeit im Netzwerk. Die Gründe für das Fernbleiben vom Unterricht sind vielfältig 

und erfordern eine enge Zusammenarbeit zwischen Schule, Jugendhilfe, Polizei, 

Schulberatung und medizinischen Fachkräften. Besonders seit der COVID-19-Pandemie 

bleiben die Fallzahlen konstant hoch. 

Unser interdisziplinärer Fachtag beleuchtet Ursachen und Folgen von Schulabsentismus und 

zeigt praxisnahe Lösungsansätze auf. Fachleute aus Wissenschaft und Praxis geben 

Einblicke in bewährte Präventions- und Interventionsstrategien. Zudem berichten regionale 

Institutionen und Anbieter, wie sie mit der Problematik umgehen. 

Der Fachtag soll den Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Schulen, Lehrkräften, 

Schulaufsichten, Jugendämtern, der Polizei sowie weiteren relevanten Akteuren fördern. 

Neben Fachvorträgen haben Sie die Gelegenheit, sich mit Expertinnen und Experten sowie 

Kolleginnen und Kollegen auszutauschen. Sie erhalten praxisnahe Impulse, wertvolle 

Kontakte und konkrete Handlungsmöglichkeiten, die Sie direkt in Ihrer schulischen Arbeit 

nutzen können.

Wir freuen uns auf gute Gespräche mit Ihnen!

Dr. med. Christian Rexroth

im Namen aller Partner & Referent:innen

Max-Reger-Halle

Tagungs- & Kongresszentrum

Dr.-Pfleger-Straße 17

92637  Weiden i.d. Opf. 

Fon +49 (0) 961/480-80

Anfahrtspläne finden Sie unter

max-reger-halle/max-reger-halle/anfahrt/

SO FINDEN SIE ZU UNS

INTERDISZIPLINÄRER FACHTAG SCHULABSENTISMUS 

MAX-REGER-HALLE WEIDEN I. D. OPF., 19. NOVEMBER 2025

medbo.de
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DAS PROGRAMM

08:30 Get together | Registrierung

09:00 Begrüßung

Dr. Christian Rexroth

Grußworte

Franz Löffler & Walter Jonas

09:15 Einführung

Barbara Gierth, Dr. Christian Rexroth

09:30 Schulabsentismus aus klinischer Sicht der Kinder- und Jugendpsychiatrie –

empirische Befunde und multiprofessionelle Lösungsansätze

Dr. Martin Knollmann

10:15 Interventionsmöglichkeiten der Schulpsychologie

Dieter Bauer, Barbara Gierth, Karin Hoffmann, Franziska Urban

11:00 Pause

11:30 Fallbesprechung aus juristischer Perspektive

Marianne Scherm, Sabine Schmid

12:00 Schulabsentismus – Beratung und Beschulung im Kontext der KJPP

Angela Ettenreich-Koschinsky, Annette Werner-Frommelt

12:45 Mittagspause

13:45 Schulvermeiderkonzept der Polizeiinspektion Weiden i.d.Opf.

Manuel Ott

14:15 „Ich schaff das“ – ein Weg aus der Schulvermeidung für Jugendliche

Margareta Witte, Detlev Rausch, Verena Widhammer, Vladislav Perkov

15:15 Pause

15:45 Evaluation der Spezialambulanz für Schulabsentismus (Regensburg)

PD Dr. Stephanie Kandsperger

Konzept der Spezialambulanz (Amberg)

Maria Fochtner

16:15 Abschluss

Barbara Gierth, Dr. Christian Rexroth

16:30 Ende des Fachtags
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• Dieter Bauer

Staatlicher Schulpsychologe der Oberpfalz

• Angela Ettenreich-Koschinsky

Schulleiterin der Carl-August-Heckscher-Schule, München

• Maria Fochtner

Psychologische Psychotherapeutin in Amberg, Zentrum Amberg | Cham | Weiden 

der Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik & 

Psychotherapie (KJPP) der Universität Regensburg am medbo Bezirksklinikum 

Regensburg

• Barbara Gierth

Staatliche Schulberatungsstelle Oberpfalz

• Karin Hoffmann

Staatliche Schulpsychologin der Oberpfalz

• Walter Jonas

Präsident der Regierung der Oberpfalz

• PD Dr. Stephanie Kandsperger

Leitende Oberärztin des Zentrums Regensburg, Klinik und Poliklinik für Kinder-

und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik & Psychotherapie der Universität 

Regensburg am medbo Bezirksklinikum Regensburg

• Dr. Martin Knollmann

Leitender Psychologe der Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik & Psychotherapie, LVR-Klinikum Düsseldorf

• Franz Löffler

Präsident des Bayerischen Bezirketags, Bezirkstagspräsident Oberpfalz, Landrat 

des Landkreises Cham

• Manuel Ott

Polizeiinspektion Weiden i.d.Opf.

• Vladislav Perkov

Einrichtungsleitung, Lernwerkstatt der Katholischen Jugendfürsorge, Regensburg

• Detlev Rausch

Schulleitung Jakob-Muth-Schule, Regensburg

• Dr. Christian Rexroth

Chefarzt Zentrum Amberg | Cham | Weiden, Klinik und Poliklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, Psychosomatik & Psychotherapie der Universität Regensburg 

am medbo Bezirksklinikum Regensburg

• Marianne Scherm

Leitende Regierungsdirektorin, Leiterin Sachgebiet 44 „Schulrecht“ der Regierung 

der Oberpfalz

• Sabine Schmid

Stellvertretende Sachgebietsleiterin 44 „Schulrecht“ der Regierung der Oberpfalz

• Franziska Urban

Staatliche Schulpsychologin der Oberpfalz

• Annette Werner-Frommelt

Studienrätin im Förderschuldienst, Leiterin des Beratungszentrums der Carl-

August-Heckscher-Schule, München

• Verena Widhammer

Sozialdienst, Lernwerkstatt der Katholischen Jugendfürsorge, Regensburg

• Margareta Witte

Lehrkraft für Sonderpädagogik, Jakob-Muth-Schule, Regensburg
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DIE REFERENT:INNEN
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Veranstalter

Dr. med. Christian Rexroth

Chefarzt des Zentrums Amberg | Cham | Weiden

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik & Psychotherapie 

(KJPP) der Universität Regensburg am medbo Bezirksklinikum

Ansprechpartnerin

Ulrike Scheugenpflug

Chefarzt-Sekretariat KJPP-Zentrum Amberg | Cham | Weiden

• Fon +49 (0) 941/941-4391

• ulrike.scheugenpflug@medbo.de

Anmeldung & Teilnahme

Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. 

Wir bitten um Anmeldung bis 31. Oktober 2025 in unserem Veranstaltungsportal unter

• ibp.medbo.de 

• in der Kategorie „Tagungen und Veranstaltungen“.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Fortbildungspunkte

Für diese Veranstaltung erhalten Sie Fortbildungspunkte der Bayerischen 

Landesärztekammer (BLÄK).

Anreise & Parken

• Anfahrt über Autobahn A93: Ausfahrt „Weiden-Süd“, rechts abbiegen auf Süd-Ost-

Tangente Richtung Stadtmitte. An der dritten Ampel links abbiegen (Dr.-Pfleger-Straße). 

Die Max-Reger-Halle befindet sich stadteinwärts auf der rechten Seite.

Parkmöglichkeiten gibt es direkt vor der Max-Reger-Halle oder auf dem 

gegenüberliegenden Großparkplatz. Die Parkplätze sind gebührenpflichtig.

• Bahnreisende erreichen die Max-Reger-Halle zu Fuß binnen zehn Gehminuten: Der 

Straße direkt gegenüber des Bahnhofsgeländes (Brenner-Schäffer-Straße) geradeaus 

etwa 500 m stadteinwärts folgen. An der nächsten Ampel links halten. Nach etwa 100 m 

ist die Max-Reger-Halle rechter Hand sichtbar.

Siehe auch:      max-reger-halle/max-reger-halle/anfahrt/

©
 m

e
d
b
o
 K

U
 2

0
2
4
  
  
2
P

0
1

-1
4
0
6
-0

0
3
7
  

B
ild

q
u
e
lle

: 
F

ra
n
k
 H

ü
b
le

r|
m

e
d
b
o
; 

W
e
rn

e
r 
B

a
u
e
r|
m

e
d
b
o

medbo.de

INFORMATIONEN ZU TEILNAHME & ANMELDUNG 


